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Erste Hilfe

Bußgeldverfahren
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von 

Dr. jur. André Pott

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Strafrecht

Nutzen Sie Ihre Chance: 
Sie wurden geblitzt? Sie sind bei Rot über die Ampel gefahren? Zu geringer Abstand? 
Es gibt im Straßenverkehr eine Vielzahl von Situationen in denen man sich wegen einer Ordnungswidrigkeit strafbar machen kann. Wenn man dann doch einmal erwischt wird, sollte man seine Rechte gut kennen. Denn gerade im bereich des Bußgeldrechts gibt es für den Betroffenen häufig große Spielräume, wie die Situation für den Betroffenen verbessert werden kann. Hierzu einige Beispiel aus der anwaltliche Praxis:

Beispiel 1) 
A wird geblitzt. A ist dringend auf seinen Führerschein angewiesen, da er jeden Tag zur Arbeit muss und auch privat ein Fahrverbot nicht akzeptieren kann. Nach einem Schreiben an die Fahrerlaubnisbehörde mit entsprechenden Nachweisen wird ihm das Fahrverbot erlassen.

Beispiel 2) 
A erhält wegen zu geringem Abstand auf der Autobahn einen Bußgeldbescheid zugestellt. Er moniert die Messung als fehlerhaft. Nach Einschaltung eines Sachverständigen zeigt sich, dass die Anlage tatsächlich nicht den Vorgaben entsprach. Das Bußgeldverfahren wird eingestellt.
Beispiel 3) 
A wird wegen einer Geschwindigkeitsübertretung angezeigt. A soll 440 € zahlen. Als Student erhält A aber nur 350 € von seinen Eltern. Gegen einen entsprechenden Nachweis wird die Geldbuße halbiert.
Beispiel 4) 
A überholt einen LKW auf einer Landstraße und übersieht dabei eine Geschwindigkeitsbeschränkung. Nach seinem begründeten Einspruch gegen den Bußgeldbescheid wird das Fahrverbot erlassen.
Jetzt handeln und den Kopf nicht in den Sand stecken!
Informieren Sie sich jetzt über alle Möglichkeiten effektiv gegen einen Bußgeldbescheid vorzugehen und fordern Sie die 10 Goldenen Regeln Bußgeldbescheid von Dr. André Pott jetzt an. Ihre Chance ohne Risiko dank 30-Tage-Geld-zurück-Garantie. Für mehr Infos bitte hier klicken!

http://www.verkehrsrechtsforum.de/alkohol-und-drogen-am-steuer/infobrieffahrverbot/index.html
Überprüfung lohnt sich immer!
Eine Überprüfung eines Bußgeldbescheides lohnt sich fast immer. Egal ob mit oder ohne Rechtsanwalt: Sie sollten Ihren Bußgeldbescheid nicht einfach rechtskräftig werden lassen! Denn ein rechtskräftiger Bußgeldbescheid hat weitreichende Folgen. Aufgrund einer rechtskräftigen Eintragung im Verkehrszentralregister 

· erhöhen sich die Punkte 

· werden frühere Eintragungen ggf. nicht gelöscht 

· kann eine zukünftige Ordnungswidrigkeit auch bei geringer Geschwindigkeitsüberschreitung zu einem Fahrverbot führen 

· können teure Aufbauseminare die Folge sein und 

· kann schlimmstenfalls die Fahrerlaubnis entzogen werden!

Sie sollten daher auch bei kleineren Verstößen diese nicht ungeprüft einfach schlucken.

Sie haben gute Chancen: 
Die Erfahrung aus der anwaltlichen Praxis zeigt, dass Betroffene gute Chancen haben, Ihre Situation im Bußgeldverfahren deutlich zu verbessern, wenn Sie sich rechtzeitig fundiert informieren. So glimpflich kann ein Bußgeldverfahren ablaufen:

· Das Verfahren wegen der Ordnungswidrigkeit wird eingestellt. 
· Trotz Bußgeld, wird kein Fahrverbot verhängt 
· Trotz Fahrverbot können Sie noch Fahrzeuge führen 
· Sie wandeln das Fahrverbot in eine höhere Geldbuße um
· Durch ein Augenblicksversagen kann ein Fahrverbot nicht verhängt werden 
· Aufgrund langer Verfahrensdauer muss von einem Fahrverbot abgesehen werden 
· Aus persönlichen Gründen wird von der Verhängung eines Fahrverbotes abgesehen 
· Das Fahrverbot wird deutlich reduziert 
· Sie schieben das Fahrverbot nach hinten, bis Sie das Fahrverbot antreten wollen 
· Sie nehmen Fahrzeugklassen vom Fahrverbot aus 
· Sie reduzieren die Höhe der Strafe durch richtige Angaben
Es droht jetzt ein hohes Bußgeld plus Verfahrenskosten, Punkte in Flensburg, die Anordnung eines Fahrverbotes von bis zu drei Monaten, teure Führerscheinmaßnahmen und sogar die Entziehung der Fahrerlaubnis! Sollte der Bußgeldbescheid rechtskräftig werden, bleibt die Eintragung bis zu 5 Jahre im Verkehrszentralregister eingetragen. In der Folge können auch bei geringen Verstößen die Geldbußen bis zu 100 % erhöht werden oder sogar ein Fahrverbot angeordnet werden. Selbst kleiner Bußgeldbescheide ohne Fahrverbote können daher auch zukünftig gravierende Folgen haben. 

Lassen Sie in Ihrem Bußgeldverfahren Ihren Bußgeldbescheid bitte nicht rechtskräftig werden, ohne Ihre Erfolgschancen geprüft zu haben. 

Informieren Sie sich jetzt über alle Möglichkeiten effektiv gegen einen Bußgeldbescheid vorzugehen und fordern Sie die 10 Goldenen Regeln Bußgeldbescheid von Dr. André Pott jetzt an. Ihre Chance ohne Risiko dank 30-Tage-Geld-zurück-Garantie. Für mehr Infos bitte hier klicken!

http://www.verkehrsrechtsforum.de/alkohol-und-drogen-am-steuer/infobrieffahrverbot/index.html
Die ersten Schritte: 
1) Überlegen Sie sich, ob Sie gegen den Bußgeldbescheid vorgehen wollen.

2) Notieren Sie sich die Zwei-Wochen-Frist ab Zustellung des Bußgeldbescheides, damit Sie die Einspruchsfrist nicht versäumen.

3) Machen Sie als Betroffener keine überhasteten Angaben gegenüber der Fahrerlaubnisbehörde. Dazu sind Sie nicht verpflichtet.

4) Falls ein anderer angeschrieben wurde, prüfen Sie, ob dieser zu Angaben verpflichtet ist. Ggf. hat der Halter des Fahrzeuges ein Zeugnisverweigerungsrecht.

5) Verkehrsrechtsforum.de bietet einen umfangreichen aber leicht verständlichen Selbsthilferatgeber an, damit Sie sich auch ohne Rechtsanwalt fundiert gegen Ihren Bußgeldbescheid wehren können.

6) Falls Sie einen Rechtsanwalt mit der Vertretung im Bußgeldverfahren beauftragen wollen, sollten Sie in jedem Fall einen Fachanwalt für Verkehrsrecht beauftragen. Der Rechtsanwalt sollte den Titel „Fachanwalt für Verkehrsrecht“ als geprüfte Bezeichung der Rechtsanwaltskammern führen. So stellen Sie sicher, dass Sie einen Experten im Verkehrsrecht beauftragen.

7) Fragen Sie bei der Beauftragung konkret nach, wie teuer die Vertretung wird. Sonst übersteigen die Anwaltskosten ggf. den Betrag, den Sie bereit wären in Ihrer Sache zu zahlen. 

Mehr müssen Sie nicht tun! So einfach geht’s!
Informieren Sie sich jetzt über alle Möglichkeiten effektiv gegen einen Bußgeldbescheid vorzugehen und fordern Sie die 10 Goldenen Regeln Bußgeldbescheid von Dr. André Pott jetzt an. Ihre Chance ohne Risiko dank 30-Tage-Geld-zurück-Garantie. Für mehr Infos bitte hier klicken!

http://www.verkehrsrechtsforum.de/alkohol-und-drogen-am-steuer/infobrieffahrverbot/index.html
Das droht Ihnen bei einer Gescheindigkeitsübertretung:

Innerhalb geschlossener Ortschaften PKW

	Überschreitung in km/h 
	Geldbuße in € 
	Fahrverbot in Monaten mit Punkten (P) 

	bis 10 
	15 
	- 

	11 - 15 
	25 
	- 

	16 - 20 
	35 
	- 

	21 - 25 
	80 
	1 P 

	26 - 30 
	100 
	3 P 

	31 - 40 
	160 
	1 Monat/ 3 P 

	41 - 50 
	200 
	1 Monat/ 4 

	51 - 60 
	280 
	2 Monate/ 4 

	61 - 70 
	480 
	3 Monate/ 4 P 

	über 70 
	680 
	3 Monate/ 4 P 


Außerhalb geschlossener Ortschaften PKW

	Überschreitung in km/h 
	Geldbuße in € 
	Fahrverbot mit Punkten (P) 

	bis 10 
	10 
	- 

	11 - 15 
	20 
	- 

	16 - 20 
	30 
	- 

	21 - 25 
	70 
	1 P 

	26 - 30 
	80 
	3 P 

	31 - 40 
	120 
	3 P 

	41 - 50 
	160 
	1 Monat/ 3P 

	51 - 60 
	240 
	1 Monat/ 4 P 

	61 - 70 
	440 
	2 Monate/ 4 P 

	über 70 
	600 
	3 Monate/ 4 P 


Hinweis zur anwaltlichen Vertretung durch Rechtsanwalt Dr. Pott

Anwaltliche Vertretung:

Rechtsanwalt Dr. André Pott vertritt grundsätzlich Mandanten in verkehrsrechtlichen Angelegenheiten bundesweit. Der Informationsaustausch mit den Mandanten kann einfach und bequem via Telefon, Fax, Email und Post erfolgen. 

Telefonische Beratungen:

Können grundsätzlich nicht mehr telefonisch erfolgen, da eine fundierte Rechtsauskunft in Ihrer Sache die Kenntnis der Akte zwingend voraussetzt. 

Kontakt:
Falls Sie eine persönliche Rechtsberatung in Ihrer Angelegenheit wünschen, bitten wir Sie, Herrn Dr. Pott unter pott@rpp.de zu kontaktieren. Herr Dr. Pott wird sich dann mit Ihnen in Verbindung setzen.  
Bitte beachten Sie, dass Ihre Anfrage per Email noch keine Fristen wahrt! Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Bitte beachten Sie: 

Dieses Dokument wurde nach bestem Wissen erstellt und ist anhand der typischen Probleme in diesem Themenbereich erarbeitet worden. Dennoch können wir keinerlei Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Ausführungen und Formulierungen übernehmen. Dieses Dokument soll Ihnen lediglich einen Überblick über die Rechtslage verschaffen. Für eine verbindliche Auskunft in Ihrem konkreten und individuellen Rechtsfall oder bei schwierigen Sachverhalten kontaktieren Sie bitte einen Rechtsanwalt.
Für den Inhalt verantwortlich ist Rechtsanwalt Dr. jur. André Pott, Hermannstraße 1, 32756 Detmold.
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